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Jahreshauptversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Bad Lobenstein 
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Jens Metzner, Jens Fischer und Frank Weidermann (v.l.n.r.) 

 

 Tobias Freund und Denny Franz (v.l.n.r.) 

Am 3. 2. 2012, um 19:00 Uhr, fand die Jahreshauptversammlung der FFw Bad Lobenstein im Gerätehaus statt. Der stellvertreten-
de Wehrführer, Herr Denny Franz, konnte den Kreisbrandinspektor Herrn Tiersch, den Kreisbrandmeister Herrn Philipp, den Bür-
germeister Herrn Oppel, den Hauptamtsleiter der Stadtverwaltung und einen Pressevertreter begrüßen. 
Zu Beginn dankte der Bürgermeister Jens Metzner für seine gute Arbeit als Wehrführer in den Jahren 2009 bis 2011. Gemäß 
Tagesordnung verlas der stellvertretende Wehrführer den Jahresbericht 2011 mit dem Hinweis, dass in der Einsatzabteilung       
47 Mitglieder, davon 7 Frauen, aktiv in der Feuerwehr mitarbeiten. Da der etwa konstante Mitgliederbestand der letzten Jahre 
leider auch nicht aufgestockt werden konnte, mahnte er an, dass bei eventuellen Neueinstellungen in der Stadt feuerwehrtechni-
sches Personal bei gleicher Eignung bevorzugt werden sollte. Im Jahr 2011 wurde die Wehr 92 Mal alarmiert, wobei die Kamera-
den durchschnittlich fast jeden 4. Tag ausrücken mussten. Bei einer Fehlalarmierung gab es insgesamt 91 Einsätze, die sich in  
21 Brände und 70 technische Hilfeleistungen aufgliederten. Absoluter Schwerpunkt waren dabei die unzähligen Hilfeleistungen 
Anfang des Jahres durch den vielen Schnee und das später einsetzende Schmelzwasser. Er bedankte sich bei den Unterneh-
mensleitungen der Firmen, die es ermöglichen, Einsatzkräfte während der Arbeitszeit freizustellen. Ca. 1.770 Stunden waren die 
Kameraden dabei im Einsatz. An 47 Ausbildungsdiensten wurde teilgenommen, so z. B. am angenommenen Brand im Hotel 
„Fürstenhöhe“ und in der Schule Remptendorf. Jeweils freitags treffen sich die Kameradinnen und Kameraden zur Ausbildung im 
Feuerwehrgerätehaus, um für unsere Bürger eine qualifizierte Hilfe leisten zu können. Allein hierbei wurden am Standort 1.357 
Stunden erbracht. Regelmäßig fanden Gruppenführer- und Wehrleitungssitzungen statt. 19 Kameradinnen und Kameraden be-
suchten Lehrgänge an der Landesfeuerwehr- und –katastrophenschutzschule. Auch auf Kreisebene wurden die verschiedensten 
Lehrgänge besucht, wofür sich Herr Franz bei den teilnehmenden Kameradinnen und Kameraden recht herzlich bedankte. Im 
Bereich der Brandschutzerziehung wird durch die Stützpunktwehr Bad Lobenstein eine hervorragende Arbeit geleistet, die im 
Besuch von Kindergartenkindern und Schülern im Gerätehaus jeweils ihren Höhepunkt findet. Weiterhin zu nennen ist hier der 
„Tag der offenen Tür“, wo mit verschiedensten Vorführungen von Feuerwehrtechnik zusammen mit dem Verein und dem JAKULT-
Team des Jugendhauses Hervorragendes geleistet wird. 
Mit der Teilnahme an Feuerwehrjubiläen und –wettkämpfen gab es unter dem Strich nur wenige Tage, an denen niemand im Ge-
rätehaus verweilte. Mit Nachdruck mahnte er die Beschaffung eines Hilfeleistungslöschfahrzeuges 20 (HLF 20) an, wozu es im 
Jahr 2011 viele Gesprächsrunden mit der Stadtverwaltung, dem Kreisbrandinspektor und dem Thüringer Landesverwaltungsamt 
gegeben hat.  

Fortsetzung auf Seite 5! 
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Wichtige Rufnummern Bad Lobensteins 
Vorwahl von Bad Lobenstein – 036651   

Notruf Polizei ........................................................................110 
Polizeistation Bad Lobenstein ..............................................860 
Notruf Rettungsdienst...........................................................112 
Feuer- und Rettungsleitstelle Saalfeld ....................03671-9900 
ärztlicher Notfalldienst ............................................03671-9900 
Krankentransport .............................................................87000 
Saale-Orla-Klinikum, BT Schleiz .............................03663-4670 
Landratsamt Saale-Orla-Kreis Schleiz ....................03663-4880 
Bürgerbüro Bad Lobenstein/Kfz-Zulassung.............03663-4880 

ZV Abfallwirtschaft Pößneck, Abfallberatung ......03647-441717 
Gebühren (Bad Lobenstein) ................................03647-441742 
Becker Umweltdienste GmbH Thüringen ............03663-413511 
Firma SITA (Abfuhr Gelbe Säcke).....................036481-847712 
Stadt-Apotheke...................................................................2178 
Apotheke Am Tor..............................................................88938 
Danpower GmbH (ehem. LED).......................................398880 
KomBus GmbH, Poststraße .................................01803337287 
Arbeitsamt/ Bad Lobenstein ................................036651/70128 
Amtsgericht .......................................................................610-0 
Grundbuchamt.................................................................610-14 
Katasteramt / Dienststelle Pößneck ..................03647/4499100 
Volkshochschule Außenst. Schleiz. ...................03663-422458 
Stadtbibliothek/Kulturhaus..................................................2076 
Regionalmuseum ...............................................................2492 
Musikschule........................................................................2881 
Waldbad ...........................................................................38377 
Kindergarten „Kinderland“, Karl-Marx-Straße 36 ................2118 
Kindergarten „Sonnenschein“, Bayerische Str. 13 d ..........3554 
Kindergarten „Rappelkiste“, Unterlemnitz.........................31092 
„Ardesia-Therme“ .............................Fax: 3939150, Tel.: 39390 

Kirchenkreissozialarbeit / Beratungsst. Bad Lobenst. ....656940 
Suchtberatung im Diakonieverein, Bayerische Str. 13 .....31364 
Sozialstation, Bayerische Str. 13........................................6110 
Ambulanter Hospizdienst, Bayerische Str. 13 ..................61155 
Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein gGmbH.........398928 
Volkssolidarität, Straße der Jugend 15      
…………...........63933 
Blinden- u. Sehbehind.-Verband/Ber. Bad Lobenstein      33552 
MEDIAN-Klinik Bad Lobenstein............................................740 
Jugendhaus......................................................................88921 
Familienberatungsstelle Bad Lobenstein .........................50207 
Altersheim Emmaus Ebersdorf...........................................  690 
DRK Pflegeheim Bad Lobenstein .........................................390 
AOK, Hirschberger Straße....................................................750 
DAK, Neumarkt 12, in Schleiz .............................03663-425350 
BARMER, Heinrich-Behr-Straße 5b ...................018500276000 

Evang.-luth. St. Michaelis Gemeinde: 
Pfarrer Ibrügger ..................................................................2243 
Evang.-meth. Gemeinde: 
Pastor Christian Posdzich ................................036640 – 22310 
Röm.-kath. Christus-König Gemeinde: 
Pfarrer Spalteholz ............................Tel.: 134137, Fax: 134250 
Neuapostolische Kirche: .................................................2037 

Bei Havarien: 
Gift-Notruf ..............................................................0361-730730 
ZV Wasser/Abwasser Lobensteiner Oberland ..................6370 
          ab 16:00 Uhr Rettungsleitstelle .....................03671-9900 
Energieversorgung E.ON ........................................03663-4690 
          ab 16:00 Uhr..................................................03663-4690 
Gasversorgung E.ON ............................................03663-48120 

          ab 16:00 Uhr................................................0130-861177 
Wohnungsbaugesellschaft Lobenstein mbH.....................606-0 
Allg. Wohnungsgenossenschaft e. G. Lobenstein ...........55024 

Wir sind für Sie da – 
Stadtverwaltung Bad Lobenstein 

Das Rathaus Bad Lobenstein ist für Sie geöffnet: 
Di.  09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr 
Do. 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr 
Fr.  09:00 bis 12:00 Uhr  

Büro Bürgermeister                                       Telefonnummer: 

Steffi Wirkus Zi. 18 77212 u. 77113 
Kämmerei 

Kämmereiamtsleiter – Geschäftsleitender Beamter – 
Sandro Weigel Zi. 07 77131 
Kasse  
Katja Jakob                             Zi. 08                    77133  
Steuerstelle 
Rainer Kögler Zi. 04 77127 
Bauamt 

Bauamtsleiter 
Jürgen Funk Zi. 33 77140 u. 77143 
Sachgebietsleiter Hochbau  
Kati Halfter Zi. 32 77183 
Bauhof, Poststraße 
Axel Mechold   33 707 
Hauptamt Zi. 12 77122 
Hauptamtsleiter  
Rainer Scheunemann Zi. 11 77123 

Redaktion Amts- und Mitteilungsblatt 
Birgit Röppischer                    Zi.  15  77156   
Sachgebietsleiter Öffentl. Sicherheit und Ordnung  
Lothar Zahn Zi.  16 77153 

Pass- und Meldewesen 
Sabine Löwe Zi. 10 77118 
Friedhofsverwaltung 
Bärbel Petrich Zi. 10 77124 

Standesamt / Urkundenstelle im „Neuen Schloss“ 
Heidrun Linke  77119 

Marktmeister / Fundbüro 
Ramon Färber Zi. 13 77145 

Sachgebiet Kultur/Soziales/Tourismus 
im „Neuen Schloss“  77165 u. 77154 

Stadtinformation, Graben 18 
Gisa Kurtz  77126 u. 2543 

Fax:  77100  

Schiedsstelle/ Herr Bauer  77135 
jeden letzten Dienstag von 16:00–18:00 Uhr im Rathaus/2. OG 

Internet-Adresse: www.bad-lobenstein.de 

e-Mail: info@bad-lobenstein.de 
e-Mail: buergermeister@bad-lobenstein.de 
e-Mail: ltr.hauptamt@bad-lobenstein.de 
e-Mail: hauptamt@bad-lobenstein.de 
e-Mail: meldestelle@bad-lobenstein.de 
e-Mail: ordnungsdienst@bad-lobenstein.de 
e-Mail: gs.stadtrat@bad-lobenstein.de 
e-Mail: kultur@bad-lobenstein.de 
e-Mail: kita@bad-lobenstein.de 
e-Mail: stadtinfo@bad-lobenstein.de 
e-Mail: marktwesen@bad-lobenstein.de 
e-Mail: kaemmerei@bad-lobenstein.de 
e-Mail: bauamt@bad-lobenstein.de 
e-Mail: stadtbauhof@bad-lobenstein.de 
e-Mail: standesamt@bad-lobenstein.de 

Bürgermeister Peter Oppel ist über die Zentrale (Tel. 770) oder 
über das Sekretariat (Tel. 77212 und 77113) und der stellver-
tretende Bürgermeister Wilfried Seiferth über Tel. 2170 er-
reichbar. 
Besuchertermine bei Bürgermeister Peter Oppel empfehlen wir, 
vorher zu vereinbaren. 
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Der Bürgermeister informiert: 

Gute und stabile Entwicklung der MEDIAN Klinik 
Die 1994 eröffnete MEDIAN Klinik ist für die Kurentwicklung 
Bad Lobensteins ein wesentlicher Bestandteil und gleichzeitig 
ein wichtiger Wirtschaftsfaktor und großer Arbeitgeber. In der 
Leitungsebene der Klinik gab es in den vergangenen drei Jah-
ren einige Veränderungen. Chefarzt der psychosomatischen 
Abteilung ist seit 2010 Herr Martin Nikolaus Ziegler, Facharzt 
für psychosomatische Medizin und Psychotherapie (siehe Foto 
rechts). Er leitet als ärztlicher Direktor die Klinik. Chefärztin 
Frau Dr. Hannelore Kremser-Rüssel steht seit Januar 2011 der 
orthopädischen Abteilung vor und ist Fachärztin für physikali-
sche und rehabilitative Medizin. Bereits seit November 2008 
leitet Christian Fischer (siehe Foto links) die Verwaltungsdirek-
tion der Klinik. 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Foto 3) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Klinik besitzt 228 Betten, von denen 100 Betten dem psy-
chosomatischen Behandlungsspektrum, 78 Betten der ortho-
pädischen Abteilung und 50 dem Bereich der verhaltensmedi-
zinischen Orthopädie zugeordnet sind. Seit 1. Januar 2012 
wurde unter dem Dach der MEDIAN Klinik eine kleine selbst-
ständige Akutklinik eingerichtet, welche die Möglichkeit der 
stationären psychiatrischen und psychotherapeutischen Be-
handlung bietet. Nach vorliegender Baugenehmigung wird 
derzeit intensiv der Einbau eines MRT-Gerätes vorbereitet, 
wobei die Klinik als Vermieter für eine Betriebsstätte des medi-
zinischen Versorgungszentrums der Thüringenklinik Saalfeld 
auftritt. Für die Bürger unserer Stadt und Region und natürlich 
auch die Patienten der MEDIAN Klinik verbessern sich mit dem 
Einbau dieses modernen Gerätes die Möglichkeiten in der 
Diagnostik ganz erheblich. Die MEDIAN Klinik behandelt in 
ihren Fachgebieten Patienten aus dem gesamten Bundesge-
biet und bietet stationäre und teilstationäre Behandlungen an. 
Eine sehr gute Zusammenarbeit mit den medizinischen Leis-
tungsträgern der Stadt und der Region ist den Verantwortlichen 
der Klinik besonders wichtig. Bei einem umfangreichen Ar-
beitsgespräch Ende Januar wurde über eine noch engere Zu-
sammenarbeit im Bereich Kultur und Patienteninformation, 
über günstigere  Anbindungsmöglichkeiten der Klinik an den 
öffentlichen Nahverkehr (Stadtlinie), Möglichkeiten der gemein-
samen Patientenbegrüßung, die Situation der Gastronomie und 
Hotellerie in Bad Lobenstein, die Nachfolge eines Klinikvertre-
ters im Aufsichtsrat der Kurgesellschaft u.a.m. gesprochen. 
Eine möglichst gute und stabile Entwicklung der MEDIAN Klinik 
ist für die Kurgesellschaft und die Vertreter der Stadt ein wich-
tiges Anliegen. Die Geschäftsleute, Dienstleister und natürlich 
die Bürgerinnen und Bürger sind wichtige Anlaufpunkte und 
Gesprächspartner für die Kurpatienten, die sich ja nicht nur in 
der Klinik, sondern auch in unserer Stadt und Region möglichst 
wohl fühlen sollen. 

Günstige Amtsblattkosten in Bad Lobenstein 
Entgegen anders lautender öffentlicher Behauptungen hat Bad 
Lobenstein in der Region des Altlandkreises ein sehr kosten-
günstiges Amtsblatt. Nachfragen bei den im OTZ-Artikel vom 
7.2.2012 genannten Nachbarkommunen und einfaches Über-

rechnen der jeweiligen Jahreskosten, Auflagestückzahl und 
Erscheinungsrhythmus haben ergeben, dass in Remptendorf 
bei 4-wöchigem Erscheinen und durchschnittlichen 12 Seiten 
pro Amtsblatt ein Einzelpreis von 32 Cent/Amtsblatt, in Saal-
burg-Ebersdorf bei 6-wöchigem Erscheinen und ca. 10 Seiten 
pro Ausgabe 25 Cent/Stück und in Wurzbach bei 4-wöchigem 
Erscheinen und ebenfalls ca. 10 Seiten 24 Cent/Stück anfallen. 
In Bad Lobenstein lag auf Grund der höheren Auflage, bedingt 
durch deutlich mehr Haushalte und 14-tägigem Erscheinen bei 
maximal 8 Seiten pro Auflage, der Stückpreis im vergangenen 
Jahr (Farbdruck) bei 7,5 Cent/Stück. In 2012 wird auf Grund 
des Schwarz-Weiß-Druckes der Stückpreis unseres Amtsblat-
tes auf ca. 5 Cent sinken, womit letztlich ein Bad Lobensteiner 
Amtsblatt etwa nur ein Fünftel des Stückpreises der Amtsblät-
ter unserer benachbarten Kommunen kostet.  
Nach Äußerungen von Stadtratsmitgliedern bezieht vermutlich 
nur noch jeder 3. Haushalt die OTZ, so dass die Erreichbarkeit 
aller Haushalte und damit Bürger über die Tageszeitung nur 
eingeschränkt gegeben ist. Auf Grund der Vertragsgestaltung 
mit dem Amtsblattverlag gibt es für eine Erscheinungsweise bis 
maximal 8 Seiten einen Festpreis für Druck und Verteilung von 
142,00 € brutto. Hat das Amtsblatt beispielsweise ein Volumen 
von 12 Seiten, steigt der Preis einer Ausgabe durch die Über-
schreitungskosten auf 288,00 € pro Ausgabe. Damit wird deut-
lich, dass der Seitenpreis der 8-Seiten-Ausgabe von 18,00 € 
auf 24,00 € bei der 12-Seiten-Ausgabe steigt, wobei die Wer-
beseiten nur über den Verlag laufen. Würde die Stadtverwal-
tung eine öffentliche Bekanntmachung (z. B. Satzungstext) in 
Größe einer A4 Seite als Anzeige über die Tageszeitung veröf-
fentlichen, würde dies ca. 510,00 € kosten, obwohl die gleiche 
Seite in einer Amtsblattauflage nur ca. 18,00 € kostet. Wenn 
also behauptet wird, Bad Lobenstein hätte das teuerste Amts-
blatt, ist dies unter Berücksichtigung der tatsächlichen Kosten 
im Verhältnis zur erforderlichen Auflagezahl einfach falsch und 
hat mit wahrheitsgetreuer Wiedergabe von Fakten leider nichts 
mehr zu tun. 

Schornsteinkorsett für marodes Sanatorium 
Vor wenigen Tagen hat eine Bautischlerei im Auftrag des Land-
ratsamtes dem geschädigten Schornstein des ehemaligen 
Sanatoriums ein Stützkorsett angelegt. Mit dieser so genannten 
Ersatzvornahme des Landratsamtes soll das Umkippen des 
Schornsteins, vor allem in Richtung Straße, vermieden werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Foto 4) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie bereits bekannt gegeben, hat die Stadtverwaltung der 
Erbengemeinschaft den Entwurf eines notariellen Schenkungs-
vertrages der Immobilie an die Stadt vorgelegt. Drei Mitglieder 
der Erbengemeinschaft hatten der Schenkung zugestimmt. Ein 
Mitglied hat seine Zustimmung trotz hoher Immobilienhypothek 
und marodem Zustand des Gebäudes von einer größeren 
„Entschädigungszahlung“ der Stadt abhängig gemacht, was 
nicht darstellbar ist. Das Landratsamt und die Stadtverwaltung 
werden im Rahmen der bundesdeutschen Rechtsvorschriften 
selbstverständlich versuchen, die auflaufenden Kosten von der 
Erbengemeinschaft einzutreiben und vor allem auf eine Prob-
lemlösung drängen. Ein Verkauf der Immobilie an einen Privat-
investor über die Erbengemeinschaft stellt sich völlig unrealis-
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tisch dar, da die vorhandene Hypothek und die erforderlichen 
Abrisskosten bereits vor einer möglichen Neuinvestition im-
mens zu Buche schlagen.  

Glückwünsche 
Im Namen der Stadt konnte der stellvertretende Bürgermeister, 
Herr Wilfried Seiferth, in Unterlemnitz Frau Selma Reichardt 
zum 90. und in Bad Lobenstein Herrn Erich Eichhorn zum 92. 
Geburtstag herzliche Glückwünsche überbringen. Ich gratulier-
te in Bad Lobenstein Frau Marta Gäbler zum 92., Frau Sonja 
Hösel zum 80., Frau Gerda Krause zum 90. und Herrn Werner 
Wildenhayn zum 96. Geburtstag. 

Mit freundlichen Grüßen 

                                                Ihr  

                                               Peter Oppel, Bürgermeister 

 

 

 
Festsetzung der Grundsteuer durch öffentli-

che Bekanntmachung gem. § 27 Abs. 3 
Grundsteuergesetz (GrStG) 

Die Hebesatzsatzung der Stadt Bad Lobenstein, in der die 
Hebesätze für die Realsteuern ab dem Jahr 2012 festgesetzt 
worden sind, wurde vom Stadtrat am 31.1.2012, ohne Verän-
derungen zum Vorjahr, beschlossen. 
Somit betragen die Hebesätze für die 
Grundsteuer A  
(land- u. forstwirtschaftliche Grundstücke)          = 300 % 
B (sonst. bebaute u. unbebaute Grundstücke)    = 420 % 

Für alle Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage (Messbe-
scheid vom Finanzamt) sich seit der letzten Bescheiderteilung 
nicht verändert hat, wird deshalb durch diese öffentliche Be-
kanntmachung gem. § 27 Abs. 3 Satz 1 des Grundsteuerge-
setzes (GrStG) vom 7.8.1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt geändert 
durch Artikel 38 des Jahressteuergesetzes v. 19. Dezember 
2008 (BGBl. I S. 2794) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 
2012 in den zuletzt erteilten Bescheiden und festgesetzten 
Jahresbeträgen oder in den Vierteljahresbeträgen jeweils am 
15.2., 15.5., 15.8. und 15.11.2012 fällig 
Wird die Grundsteuer nicht nach dem Einheitswert, sondern 
nach der Wohn- oder Nutzfläche (Ersatzbemessung) berech-
net, hat der Steuerpflichtige eine Steueranmeldung nach amt-
lich vorgeschriebenen Vordruck jährlich abzugeben (§ 44 Abs. 
3 GrStG). Hierbei wird die Grundsteuer vom Steuerpflichtigen 
selbst berechnet. Die entsprechenden Vordrucke werden den 
Steuerpflichtigen noch zugesandt. 
Somit verliert die bisherige Grundsteuerfestsetzung nicht ihre 
Gültigkeit. 
Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuer-
festsetzung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre (§ 27 Abs. 3 
Satz 2 GrStG). 
Steuerzahler, die mit der Stadtverwaltung Bad Lobenstein ei-
nen Lastschrifteinzug vereinbart haben, bekommen zu den 
oben genannten Terminen den zu zahlenden Steuerbetrag von 
ihrem Konto abgebucht. 
Alle anderen Steuerzahler haben die Überweisung zu den oben 
genannten Terminen selbst zu tätigen. 
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach der öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft. 
Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfs wird die Wirksamkeit 
des Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die Einziehung 
der festgesetzten Steuer nicht aufgehalten. 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.         
Der Widerspruch ist bei der Stadtverwaltung Bad Lobenstein, 

Markt 1, 07356 Bad Lobenstein schriftlich oder zur Nieder-
schrift einzulegen. 
Hinweis: 
Gem. § 29 Grundsteuergesetz hat der Steuerschuldner bis zur 
Bekanntgabe eines neuen Steuerbescheids zu den bisherigen 
Fälligkeiten Vorauszahlungen unter Zugrundelegung der zuletzt 
festgesetzten Jahressteuer zu entrichten. 
 
Bad Lobenstein, den 17.2.2012 

 
Peter Oppel, Bürgermeister 
 
 

Beschlüsse 15. Sitzung des Bau- und Stadt-
entwicklungsausschusses am 23. 1. 2012 

Nichtöffentlicher Teil : 
Dem Bau- und Stadtentwicklungsausschuss lagen 4 Anträge 
auf Baugenehmigung zur Beurteilung des gemeindlichen Ein-
vernehmens vor. Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt 
für den Einbau eines MRT-Gerätes im Untergeschoss der Me-
dian Klinik (Nutzungsänderung eines Raumes), die Errichtung 
von zusätzlichen 8 Stellplätzen auf dem Grundstück einer Fir-
ma im Gewerbegebiet „Trahholz“, den Anbau einer Lagerhalle 
in der Neustadt und die Errichtung eines Zwischenlagers zur 
zeitweiligen Lagerung von Eisen- oder Nichteisenschrotten 
einschl. Autowracks in der Neustadt. Weiter lagen zwei Anträge 
auf Vorbescheid und 2 Bauvoranfragen vor. Der 6. Verlänge-
rung des Vorbescheides zum Neubau von 5 Einfamilienhäu-
sern in Bad Lobenstein wird zugestimmt. Für den Abbruch 
einer bestehenden Garage und den Anbau eines zweigeschos-
sigen Wohnbereiches an ein bestehendes Wohnhaus incl. 
Carport wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
Das gemeindliche Einvernehmen für die Errichtung von 2 Dop-
pelgaragen in Bad Lobenstein sowie für die Erweiterung eines 
Einfamilienhauses und eines Carports in Unterlemnitz wurde 
unter bestimmten Auflagen in Aussicht gestellt.  

Wolfgang Glüher, Vorsitzender Bau- und Stadtentwick-
lungsausschuss 
 

Jagdgenossenschaft Helmsgrün 

Einladung  
zur nichtöffentlichen Versammlung der  

Jagdgenossenschaft Helmsgrün 
am Freitag, dem 2. März 2012, um 19:00 Uhr, 

im Gasthaus Gläßer in Helmsgrün 
Tagesordnung: 

1. Bericht des Vorstandes 
2. Bericht des Kassenführers 
3. Beschluss zur Verwendung des Pachtzinses 
4. Beschluss zur Vergabe eines entgeltlichen Bege-

hungsscheines 
5. Verschiedenes 
6. Vorstellung des neuen Jagdpächters 

Die Vertretung eines Jagdgenossen ist bei Vorlage einer Voll-
macht möglich. 

Der Vorstand 
 
 

Ende der amtlichen Bekanntmachung 
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Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadt Bad Lobenstein schreibt hiermit die denkmalge-
schützte Immobilie Graben 18 (Stadtinformation) in Bad Lo-
benstein zur Vermietung aus. 
Das Objekt liegt sehr attraktiv im Bereich des Eingangs zum 
Kurpark und direkt an der sanierten Stadtmauer unweit der 
„Ardesia-Therme“. 
Im Erdgeschoss befinden sich ein Geschäftsraum mit 45 m² 
sowie zwei WC’s und eine kleine Küche. Im Obergeschoss 
befindet sich ein Raum mit einer Gesamtfläche von ca. 56 m². 
Bei Interesse zur Anmietung sollte ein grobes Nutzungskonzept 
vorgelegt werden. Interessenten melden sich bitte unter der 
Telefonnummer 036651/77123 im Rathaus. 
 
 

Termine Müllentsorgung              
vom 27.2.2012 – 10.3.2012 

Ort Haus-
müll 

Gelber 
Sack 

Blaue 
Tonne 

Bad Lobenstein/Stadt 5.3. 1.3. 27.2. 
Bad Lobenstein/Engstellen 
Reitplatz, Hain, Hainberg, 
Schlossberg, Neustadt,  

5.3. 5.3. 27.2. 

Helmsgrün 7.3. 2.3. 2.3. 
Lichtenbrunn 8.3. 28.2. 29.2. 
Saaldorf/Mühlberg 5.3. 28.2. 2.3. 
Oberlemnitz 6.3. 1.3. 1.3. 
Alt-Saaldorf 5.3. 28.2. 2.3. 
Unterlemnitz 6.3. 1.3. 1.3. 

Kurzfristige Änderungen sind durch das Entsorgungsunterneh-
men vorbehalten! 
 
 

Das Einwohnermeldeamt informiert: 

Veränderungen der Wohnbevölkerung der 
Stadt Bad Lobenstein 

Stand: 31.12.2011 

Stadt 
Ortsteile/ 

Stand 
  1.1.2011 

Zuzüge / 
Geburten 

Wegzüge / 
Sterbefäl-

le 

Stand 
31.12.2011 

 

Bad Lo-
benstein 

4997 231 
   30 

259 
  70 

4929 

Lich- 
tenbrunn   250     6 

    4 
    6 
    2 

  252 

Helmsgrün   337    7 
    1 

  13 
    4 

  328 

Oberlem- 

nitz 
  136     3 

    0 
    6 
    1 

  132 

Saaldorf   272   10 
    0 

  16 
    7 

  259 

Unter- 
lemnitz 

  380   21 
    5 

  26 
    3 

  366 

Gesamt: 

 

6372 

 

278/ 

40 

326/ 

87 

6277 

 

S. Löwe  

Eheschließungen im Jahr 2011 
Im Jahr 2011 wurden durch das Bad Lobensteiner Standesamt 
insgesamt 104 Ehen geschlossen, davon 54 in Bad Lobenstein 
und 50 auf „Schloss Burgk“. 
Spitzenmonat war der August mit insgesamt 22 Hochzeiten, 
gefolgt von den Monaten Juni und Juli mit jeweils 17 Hochzei-
ten, der September mit 12 Hochzeiten und im Mai gab es       
11 Hochzeiten. Spitzentage waren der 13. August mit 7 Ehe-
schließungen, der 23. Juli mit 5 Eheschließungen, der 3. Sep-
tember mit 5 Eheschließungen und der 11. Juni (Pfingsten) mit 
ebenfalls 5 Eheschließungen. 
Wie vom Standesamt zu erfahren war, sind für dieses Jahr 
Pfingsten (26.5.) noch freie Termine vorhanden. 

H. Linke 
 

Das Hauptamt informiert 
Fortsetzung von Titelseite! 

Leider wurde mit Schreiben des Thüringer Innenministeriums 
vom 5.1.2012 auf der Grundlage der Einstufungen des Stütz-
punktfeuerwehrkonzeptes aus dem Jahre 1997 wiederum die 
unwirtschaftliche Anschaffung von 2 kleineren Fahrzeugen  
HLF 10 gerechtfertigt. Er bat in diesem Zusammenhang den 
Kreisbrandinspektor Herrn Tiersch und den Bürgermeister, 
weiterhin für das HLF 20 zu „kämpfen“. Weiterhin wurde darauf 
verwiesen, dass die Alarm- und Ausrückeordnung dringend 
anzupassen ist und die Kostensatzung der FF Bad Lobenstein 
im Bereich der Entschädigungen eventuell angepasst werden 
müsste. Abschließend bedankte er sich bei allen für die gute 
Zusammenarbeit und Kameradschaft, beim Hauptamtsleiter 
der Stadtverwaltung, dem Kreisbrandinspektor, bei seinen 
Stellvertretern in der Wehrleitung, bei den Damen und Herren 
des Stadtrates sowie dem Bürgermeister, den Beamten der PI 
Saale-Orla und dem Rettungsdienst des Saale-Orla-Kreises 
sowie dem Bad Lobensteiner Feuerwehrverein e.V., der mit 
seinen Zuschüssen an die Wehr den Haushalt der Stadt nicht 
unerheblich entlastet. Ein besonderer Dank ging an alle Ehe-
leute und Freund/innen der Feuerwehrkameraden für das Ver-
ständnis ihrer Arbeit und er endete mit dem Wunsch der glei-
chen intensiven Weiterführung der Feuerwehrarbeit im Jahr 
2012. Anschließend gab Kai Hübner einen kurzen Überblick 
über seine einjährige Tätigkeit als Jugendwart in der Stütz-
punktfeuerwehr Bad Lobenstein. Er konnte auf 1.148 Stunden 
freiwillige Tätigkeit der Mitglieder der Jugendfeuerwehr bei 
Ausbildung, Ausflügen, Maibaumaufstellung, Mitwirkung zum 
„Tag der offenen Tür“ usw. verweisen. Die Jugendfeuerwehr 
hat derzeit 14 Mitglieder, wobei im vergangenen Jahr ein neues 
Mitglied gewonnen werden konnte. Mit einem kleinen Ausblick 
auf die Vorhaben 2012 beendete er seine Ausführungen. 
Folgende Beförderungen und Ehrungen wurden vorgenommen: 
von Feuerwehrfrau- bzw. Feuerwehrmannanwärter wurden zur 
Feuerwehrfrau bzw. Feuerwehrmann befördert: Melanie Köcher 
und Dominik Kirsten; von der Feuerwehrfrau zur Hauptfeuer-
wehrfrau und vom Feuerwehrmann zum Hauptfeuerwehrmann 
Marilyn Springer und Florian Michel, vom Oberfeuerwehrmann 
zum Hauptfeuerwehrmann Marco Kotschwar, Florian Spindler 
und Tobias Oelmann, vom Oberfeuerwehrmann zum Lösch-
meister Peter Polster und Tobias Freund und vom Hauptfeuer-
wehrmann zum Löschmeister und gleichzeitiger Bestellung 
zum Gruppenführer nach erfolgreich absolviertem Lehrgang 
Andi Hagen. Vom Oberlöschmeister zum Brandmeister wurde 
Christian Spindler befördert. Für 10 Jahre aktive pflichttreue 
Dienstzeit in der Feuerwehr wurden mit dem bronzenen Brand-
schutzehrenzeichen am Bande Marcel Georgi, Oliver Georgi 
und Marco Kasper und für 25 Jahre aktive und pflichttreue 
Dienstzeit mit den silbernen Brandschutzehrenzeichen am 
Bande Jens Fischer, Jens Metzner und Frank Weidermann 
ausgezeichnet. Mit Erreichen des Rentenalters wurde der stets 
aktive Kamerad Peter Pleiner mit besonderem Dank des Bür-
germeisters in die Altersabteilung der Stützpunktwehr versetzt.  
In der anschließenden Diskussion dankte der Kreisbrandin-
spektor Herr Tiersch für die Leistungen der Kameraden im 
vergangenen Jahr. Er bescheinigte der Feuerwehr Bad Loben-
stein eine gute Jugendarbeit und stellte Teile der Hilfeleistungs- 
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und Brandeinsatzstatistik des Landkreises des Jahres 2011 
vor. Zur vom stellvertretenden Wehrführer angesprochenen 
Beschaffung eines HLF 20 teilte er mit, dass aus seiner Sicht 
auch in der Stützpunktfeuerwehr Bad Lobenstein kein Personal 
für örtliche und gleichzeitig überörtliche Einsätze vorhanden ist, 
weshalb die Beschaffung eines HLF 20 sinnvoll wäre. Im Feb-
ruar wird ein Bescheid vom Land zur Prioritätenliste erwartet, 
weshalb dieser aus seiner Sicht abzuwarten wäre, um dann 
festzulegen, wie weiter zu verfahren ist. Er bedankte sich 
nochmals für die gute Zusammenarbeit mit der Wehr und be-
scheinigte den Kameraden eine gute Arbeit, wobei er darum 
bat, nicht nur die Technik zu betrachten, sondern vor allem 
auch die Kameradschaft hochzuhalten. In der weiteren Diskus-
sion wurde von den Kameraden die nicht vollständige Beschaf-
fung von Helmen, Sprechfunkgeräten sowie Einsatzbekleidung 
oder auch Uniformen angesprochen. Weiterhin ging es um die 
Durchsetzung von Sauberkeit und Ordnung im 2008 umgebau-
ten Feuerwehrobjekt. Es erging u. a. die Aufforderung zur  
Überarbeitung des Stützpunktfeuerwehr- sowie Gefahrgutkon-
zepts. Der Kreisbrandmeister bedankte sich für die gute Teil-
nahme an den Ausbildungen in Bad Lobenstein und auf Kreis-
ebene sowie die dabei zur Verfügung gestellten Räumlichkei-
ten und bereitgestellte Versorgung. Mit dem Hinweis auf Aus-
bildungsmaßnahmen im Jahr 2012 bedankte er sich nochmals 
für die Arbeit und die Leistungen der Kameraden im vergange-
nen Jahr. Der 1. Vorstand des Bad Lobensteiner Feuerwehr-
vereins, Frank Weidermann, ging in seinen Ausführungen auf 
die Kameradschaft zwischen den Angehörigen der Wehr ein 
und bat, diese intensiver zu pflegen. Er verwies auf viele Maß-
nahmen in der Vereinsarbeit wie z. B. die Durchführung des 
Kindertages, den „Tag der offenen Tür“, die Unterstützung der 
Jugendarbeit in den Kindertagesstätten, das Maibaumaufstel-
len, die Zusammenarbeit mit Stadt, Landratsamt, Presse und 
anderen Vereinen. Er bat darum, die 150-Jahr-Feier der Wehr 
2013 gemeinsam vorzubereiten. Auch in der weiteren Diskus-
sion ging es vor allem um Fragen der Verbesserung der Kame-
radschaft, auch im Hinblick auf mehr gemeinsame Gespräche 
zur Ausbildung jeweils an den Freitagen und die Konzentration 
auf die eigentliche Feuerwehrarbeit, die ohne persönliche Que-
relen untereinander wesentlich besser durchgeführt werden 
könnte.  
In Vorbereitung der Wahlen wurde vom stellvertretenden Wehr-
führer Denny Franz um Hinweise und Vorschläge gebeten, um 
abklären zu können, welche Bereitschaft vorliegt, sich als 
Wehrführer zu stellen. Dabei wurde deutlich, dass sich auch 
unter dem Gesichtspunkt der erforderlichen Qualifikation der 
derzeit stellvertretende Wehrführer als Wehrführer zur Wahl 
stellen würde. Bei der anschließenden Wahlhandlung wurden 
der Kamerad Denny Franz zum Wehrführer und der Kamerad 
Tobias Freund zum stellvertretenden Wehrführer gewählt. 
Der Bürgermeister gratulierte in seinen Schlussbemerkungen 
dem neu gewählten Wehrführer und seinem Stellvertreter und 
wünschte ihnen mit der gesamten Wehrleitung viel Erfolg bei 
der nicht einfachen Aufgabe, insbesondere bei der Stabilisie-
rung der Kameradschaft. Aufgrund der Tatsache, dass wesent-
lich mehr Einsätze bei technischen Hilfeleistungen als Bränden 
jährlich anfallen, ist es aus seiner Sicht sehr wichtig, ein HLF 
20 anzuschaffen. Mit der Darstellung einiger Feuerwehrausga-
ben aus dem Jahr 2011 wurde darauf verwiesen, dass trotz 
Sparhaushalt für die Feuerwehr dennoch die notwendigsten 
Dinge angeschafft  werden konnten. So wurden in 2011 allein 
bei Ersatzbeschaffungen und Reparaturen an Ausrüstungsge-
genständen 9.800 € ausgegeben. Auch bei der Haltung von Kfz 
wurden für Reparaturen, Sicherheitsprüfungen und Treibstoffe 
ca. 10.000 € verausgabt. Bei notwendigen Ersatz- und Neube-
schaffungen von Dienst- und Schutzbekleidung wurden eben-
falls ca. 10.000 €, insbesondere für die komplette Schutzbe-
kleidung für 15 Kameraden, bereitgestellt. Zwei Kameraden 
absolvierten im vergangenen Jahr die Ausbildung in der Füh-
rerscheinklasse C, wobei die Stadt jeweils mit 1.580 € unter-
stützte. Seit 2003 wurden insgesamt 14 Kameraden mit einer 
finanziellen Unterstützung der Stadt in Höhe von ca. 20.000 € 
ausgebildet. Er lobte die hervorragende Teilnahme an Ausbil-
dungen und Lehrgängen durch die Kameradinnen und Kame-
raden, wodurch die Einsatzbereitschaft der Wehr weiter ge-
stärkt wird. Er dankte auch nochmals dem ausgeschiedenen 

Wehrführer Jens Metzner und seinem Stellvertreter Denny 
Franz für die Arbeit im vergangenen Jahr, wie auch der gesam-
ten Wehrleitung. Er erläuterte das Problem mit der Anschaf-
fung eines HLF 20 und den Werdegang der Beantwortung 
eines von der Stadt erstellten Schreibens durch das Thüringer 
Innenministerium. In der Antwort des Ministeriums wird von der 
bestehenden Verordnung nicht abgewichen, weshalb das Prob-
lem Personalmangel nach wie vor bestehen bleibt. Unter Ver-
weis auf die Finanzknappheit immer mehr Thüringer Kommu-
nen war der Um- und Ausbau des Gerätehauses in Bad Loben-
stein im Jahr 2008 mit etwa 1 Mio € Baukosten glücklicherwei-
se noch möglich. Auch deshalb ist das bereits in der Diskussi-
on angesprochene Problem der Sauberkeit, Ordnung und 
Werterhaltung für dieses Gebäude sehr wichtig. Durch die 
Sparmaßnahmen des Landes, welche sich erheblich auf die 
kommunalen Haushalte auswirken, muss auch im Feuerwehr-
bereich gespart und Prioritäten mit Augenmaß gesetzt werden. 
Die angesprochene Bildung eines Festkomitees für die 150-
Jahr-Feier der Wehr im Jahre 2013 wurde vom Bürgermeister 
mit angebotener Unterstützung der Stadtverwaltung befürwor-
tet. Mit dem Wunsch zur Unterstützung des neuen Wehrführers 
und seines Stellvertreters sowie der gesamten Wehrleitung, 
und eines unfallfreien Einsatzjahres 2012 beendete er seine 
Ausführungen. 

R. Scheunemann 
 
 

Sachgebiet Kultur, Soziales und Tourismus 

Lichtbildervortrag „Siebenbürgische Bilder - 
Reisenotizen aus dem Land hinter den Wäl-

dern" von Roland Barwinsk am 9. März      
im "Neuen Schloss" 
Vorverkauf hat begonnen! 

Am Freitag, dem 9. März, beginnt um 19:00 Uhr im "Neuen 
Schloss"  Bad Lobenstein ein Lichtbildervortrag über Sieben-
bürgen.  
 
 
 
 
 
 
 
(Foto 5) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Viele der dort zu sehenden Aufnahmen vermitteln Eindrücke 
über dieses Gebiet sowie die Menschen im "Land hinter den 
Wäldern", welches teilweise von den Karpaten umschlossen 
wird. Die angedachte gedankliche Reise führt in Regionen mit 
einer äußerst wechselvollen Geschichte, die oft genug zum 
Zankapfel zwischen Österreich-Ungarn sowie dem Osmani-
schen Reich wurden. Zugleich kamen, gingen und blieben dort 
verschiedenste Völkerschaften und sorgten insgesamt für eine 
überaus reichhaltige Kulturlandschaft.  
Besonderen Stellenwert nehmen an diesem Abend die "Sie-
benbürger Sachsen" ein. Neben Aufnahmen aus den letzten 
Jahren wird noch historisches Material gezeigt und damit an 
ausgiebige Tramptouren zu real-sozialistischen durch diesen 
Teil des Balkans erinnert. 
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„Neues Schloss“ 

Dauerausstellung 
„Reußische Landes- und Münzgeschichte“ 

bis 15. April 2012 
„Nah-Distanz“ 

Makrofotografie von Andreas Berner 

Regionalmuseum 
Unser Regionalmuseum befindet sich in der offiziellen Winter-

pause. Die neuen Öffnungszeiten geben wir rechtzeitig      
bekannt. 

Stadtinformation 
„Gärten, Landschaften und Stadtansichten 

 von Bad Lobenstein“ 
Aquarelle in Gedenken an Ursula Schneider 

 
 

 
NEU  IN  IHRER  BIBLIOTHEK ...  
 
Mettler, René: 
Die Natur: eine Entdeckungsreise durch das Jahr. – 
München: Ars Ed., 2011. I N 5 
12 große, ausklappbare Tableaus geben den Blick frei auf 
immer dieselbe Flusslandschaft mit Bauernhof, Feldern, Wie-
sen, Gärten und Schloss (das renoviert wird) von Januar bis 
Dezember. Wetterlage, Lichtverhältnisse, Entwicklung der 
Vegetation sowie Stand der Bewirtschaftung sind also, je nach 
Jahreszeit, ganz unterschiedlich und so lässt sich auf den ruhig 
und übersichtlich gestalteten Seiten die entsprechende heimi-
sche Pflanzen- und Tierwelt zeigen. Ein ausgesprochen schö-
nes Naturbuch für Kinder ab 5.  
 
Tremain, Rose: 
Die Farbe der Träume: Roman. – 
Berlin: Insel-Verl., 2011. R 11 
Die junge englische Gouvernante Harriet und ihr Mann Joseph 
wandern Mitte des 19. Jahrhunderts frisch verheiratet zusam-
men mit Josephs verwitweter Mutter Lilian nach Neuseeland 
aus, um dort ein neues Leben zu beginnen. Während Harriet 
durch Abenteuerlust angetrieben wird, birgt Joseph ein dunkles 
Geheimnis, das er durch diese Flucht vergessen will. Dem 
Leser wird bald klar, dass dies auch die Gründe für ihre Heirat 
waren – nicht Liebe. Dennoch versuchen sie zunächst ernst-
haft, trotz der vielen Widrigkeiten ihrer neuen Heimat ein ge-
meinsames Leben aufzubauen. Während Josephs Tage 
schließlich vom Goldrausch bestimmt werden, schließt Harriet 
Freundschaft mit einer Farmersfamilie. 

Was passiert in meinem Kopf? 
/ Robert Winston. – 
München: Dorling Kindersley, 2011. III O 1 
Es ist etwa 1.400 g schwer und hat ungefähr die Größe eins 
Blumenkohls. So beschreibt Robert Winston das menschliche 
Gehirn und beginnt damit eine spannende Reise in unserem 
Kopf. Dabei ist zu erfahren, wie man denkt, fühlt, träumt, lernt 
und den gesamten Körper steuert. Zu den grundlegenden In-
formationen zu Funktion und Gehirnleistung gibt es einen histo-
rischen Rückblick, verblüffende Zusammenhänge zwischen 
Gehirn und Körper und ein Kapitel über emotionale Intelligenz. 
Mit Zeichnungen und zahlreichen Fotos. - Für Leser ab 10. 

Susanne Schmidt, Stadtbibliothek 

 
Schnupperstunde in den Kindergärten 

Im Kindergarten „Kinderland“ in der Karl-Marx-Straße findet 
die nächste Schnupperstunde am 
        Montag, dem 27.2.2012, von 15:00 – 16:00 Uhr, statt. 
Ebenfalls besteht für Eltern die Möglichkeit, nach telefonischer 
Absprache in unserer montessoriorientierten Gruppe zu hospi-
tieren. 

Im Kindergarten „Rappelkiste“ in Unterlemnitz findet die 
nächste Schnupperstunde am  
Mittwoch, dem 29.2.2012, von 15:00 Uhr – 16:00 Uhr statt. 
Es wird darum gebeten, dass die Gäste der Einrichtung Haus-
schuhe mitbringen. 

Alle interessierten Eltern mit ihren Kindern sind recht herz-
lich eingeladen! 
 

 

E.ON Thüringer Energie AG 

Das Beratungsmobil der E.ON beantwortet Ihre Fragen rund 
um die Energieversorgung und zum Energiesparen am 

Freitag, dem 2.3., 16.3. und 30.3.2012 
 von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr, 

an der „Ardesia-Therme“, Parkstraße 8. 
 
 

Die nächste Ausgabe unseres Amts- und Mitteilungsblattes 
erscheint am Freitag, dem 9.3.2012! 
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- Veranstaltungsplan für den Monat März 2012 - 

Donnerstag, 1. März 

09:00 - 18:00 Uhr - Tel. 2216 
 Beratung des Grundeigentümer-

verbandes bei RA Wildenhayn 
14:00 Uhr  aktuelle Gesprächsrunde mit dem 

Bürgermeister Peter Oppel im Klub 
der Volkssolidarität  

Freitag, 2. März 

19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der 
katholischen Kirche,                   
ev.-meth. Kirche  

Sonntag, 4. März 

08:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, kath. Kirche  
09:00 Uhr Gottesdienst, ev.-meth. Kirche  
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Bad       

Lobenstein, ev.-luth. Kirche  
Montag, 5. März 

14:00 Uhr Gymnastik mit Christina und an-
schließend Handarbeiten im Klub 
der Volkssolidarität  

19:30 Uhr Chorprobe, ev.-luth. Kirche 

Dienstag, 6. März 

14:00 Uhr Skat- und Spielnachmittag im Klub 
der Volkssolidarität  

15:00 Uhr Seniorenkreis, ev.-meth. Kirche  

Mittwoch, 7. März 

07:00 – 13:00 Uhr – „Grüner Markt“  
18:30 Uhr Bezirksfrauenkreis in Eliasbrunn, 
 ev.-meth. Kirche  
19:30 Uhr Meditation, kath. Kirche  

Donnerstag, 8. März 

Frauentagsfeier 
 in der „Ardesia-Therme“  

09:00 - 18:00 Uhr - Tel. 2216 
 Beratung des Grundeigentümer-

verbandes bei RA Wildenhayn  
14:00 Uhr Frauentagsfeier mit der Mandoli-

nengruppe Wurzbach im Klub der 
Volkssolidarität 

17:30 Uhr Kreuzweg, kath. Kirche  
18:00 Uhr Heilige Messe, kath. Kirche  
19:30 Uhr Kabarett „Fettnäppchen“ – „Szenen  
 einer Ehe“ im Kulturhaus Bad 
 Lobenstein  

Freitag, 9. März 

19:00 Uhr Diavortrag – „Impressionen aus        
Siebenbürgen“ mit Roland Bar-
winsky im „Neuen Schloss“  

20.00 Uhr Gesprächskreis junge Erwachsene  
 in Remptendorf, ev.-meth. Kirche 

Samstag, 10. März 

Frühlingsfest 
 in der „Ardesia-Therme“ 

10:00 Uhr – 16:00 Uhr 
 Die Töpferei der Werkstätten Chris-

topherushof in Altengesees lädt in 
ihre Werkstatträume ein. 

17:00 Uhr Abendgottesdienst, ev.-luth. Kirche  

Sonntag, 11. März 

Benefizkonzert Ethno-Mass for Peace 
17:00 Uhr in der St. Michaelis Kirche  

08:30 Uhr Heilige Messe, kath. Kirche  
09:00 Uhr Gottesdienst, ev.-meth. Kirche  

Montag, 12. März 

14:00 Uhr Handarbeiten und Spiele im Klub 
der Volkssolidarität  

19:30 Uhr Chorprobe, ev.-luth. Kirche  

Dienstag, 13. März 

14:00 Uhr Skat- und Spielnachmittag im Klub 
der Volkssolidarität  

19:30 Uhr Bibelgespräch, ev.-meth. Kirche  

Mittwoch, 14. März 

07:00 – 13:00 Uhr – „Grüner Markt“  
19:00 Uhr Sakramente – der verborgene  
 Schatz, kath. Kirche  

Donnerstag, 15. März 

09:00 – 18:00 Uhr – Tel. 2216 

 Beratung des Grundeigentümer-
verbandes bei RA Wildenhayn  

10:00 Uhr Andacht im Pflegeheim, 
 ev.-luth. Kirche  
14:00 Uhr Gemütlicher Kaffeeplausch im Klub 

der Volkssolidarität 
17:30 Uhr Kreuzweg, kath. Kirche 
18:00 Uhr Heilige Messe, kath. Kirche 

Sonntag, 18. März 

08:30 Uhr Heilige Messe, kath. Kirche 
10:00 Uhr „Himmelweit“-Gottesdienst,  
 ev.-meth. Kirche 
10:00 Uhr Gottesdienst, ev.-luth. Kirche 
17:00 Uhr Klavierkonzert mit der Pianistin 

Janka Simowitsch im „Neuen 
Schloss“  

 Veranstalter: Elfriede Leuschner 

Montag, 19. März 

14:00 Uhr Gymnastik mit Christina und an-
schließend Handarbeiten im Klub 
der Volkssolidarität  

19:30 Uhr Chorprobe, ev.-luth. Kirche 

Dienstag, 20. März 

14:00 Uhr Skat- und Spielnachmittag im Klub 
der Volkssolidarität 

19:00 Uhr Bibelgespräch, ev.-meth. Kirche 

Mittwoch, 21. März 

07:00 – 13:00 Uhr – „Grüner Markt“ 
19:30 Uhr Bastelabend, ev-luth. Kirche  

Donnerstag, 22. März 

09:00 - 18:00 Uhr - Tel. 2216 
 Beratung des Grundeigentümer-

verbandes bei RA Wildenhayn 

14:00 Uhr gemütlicher Kaffeeplausch im Klub 
 der Volkssolidarität  
17:30 Uhr Kreuzweg, kath. Kirche  

Freitag, 23. März 

19:00 Uhr Träume - meine und in der Bibel 
mit Pater Guido Kreppold, kath. 
Kirche 

Samstag, 24. März 

09:30 Uhr Tore zum Sinn – Wege aus der 
Sinnkrise/Pastor Guido Kreppold 

09:00 Uhr – 12:30 Uhr 
 „Tag der offenen Tür“ in der Musik-

schule Saale-Orla, Wurzbacher 
Str. 13 c 

Sonntag, 25. März 

Bücherflohmarkt 
ab 13:00 Uhr im „Neuen Schloss“ 

08:30 Uhr Heilige Messe, kath. Kirche  
09:00 Uhr Gottesdienst, ev.-meth. Kirche  
10:00 Uhr Gottesdienst, ev.-luth. Kirche  

Montag, 26. März 

14:00 Uhr Handarbeiten und Spiele im Klub 
der Volkssolidarität  

19:30 Uhr Chorprobe, ev.-luth. Kirche  

Dienstag, 27. März 

14:00 Uhr Skat- und Spielnachmittag im Klub 
der Volkssolidarität  

Mittwoch, 28. März 

07:00 – 13:00 Uhr – „Grüner Markt“  
19:30 Uhr Gemeindekirchenratssitzung, 
 ev.-luth. Kirche  

Donnerstag, 29. März 

09:00 – 18:00 Uhr – Tel. 2216 
 Beratung des Grundeigentümer-

verbandes bei RA Wildenhayn  
14:00 Uhr Gemütlicher Kaffeeplausch im Klub 

der Volkssolidarität  
17:30 Uhr Ökumen. Jugendkreuzweg, 
 kath. Kirche  
18:00 Uhr Heilige Messe, kath. Kirche  
19:00 Uhr Bezirksbibelgespräch in Rempten-

dorf, ev.-meth. Kirche  
Samstag, 31. März 

14:00 Uhr Beichtgelegenheit, kath. Kirche  
16:00 Uhr Beichtgelegenheit, kath. Kirche  

Kurzfristige Terminänderungen im 
Veranstaltungsplan sind vorbehalten! 

Stadtführungen 

(ab 5 Personen) 
am 10.3. und 24.3.2012 jeweils 13:30 Uhr 
Treffpunkt: an der Stadtinformation, Am Gra-
ben 18 

Für die Stadtführungen bitten wir um tele-
fonische Voranmeldung in der Stadtinfor-
mation, Tel. 036651/2543. 

Sprechstunde Schiedsstelle 

Jeden letzten Dienstag in der Zeit von  
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr im 2. Oberge-
schoss des Rathauses! 

Öffnungszeiten der Kleiderbörse in der 
Bayerischen Straße 13, Diakonieverein 

Montag, Dienstag  

und Donnerstag:          14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

 

BdV Regionalverband Bad Lobenstein e.V. 
Chorprobe: 
mittwochs, 16:30 Uhr, in der kath. Kirche  
Handarbeitsnachmittag: 
jeweils montags, 14:00 Uhr, in der Volkssoli-
darität 
Bis zum 31.3.2012 finden im Parkpavillon 
keine Sprechzeiten statt. 

Keglerverein Lobenstein e.V. 

Termine der Trainingsgruppen: 
montags, dienstags, donnerstags und 
freitags: 
15:00 – 17:00 Uhr: 
Jugend B Trainingsgruppe „Mecke“ /  
Probetraining für Anfänger 
17:00 – 19:00 Uhr:  
Freizeitkegeln für Kinder und Jugendliche 
19:00 Uhr: 
Freizeitkegeln für Familien und Erwachsene 
mittwochs: 
15:00 – 18:00 Uhr: Training Senioren 
ab 17:00 Uhr: Freizeitkegeln für Familien 
samstags und sonntags: 
15:00 Uhr: 
Freizeitkegeln für Familien, Kinder und  
Erwachsene 

Telefonische Voranmeldung unter: 

0162/7806453 


